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Besonders wirksam hat sich das Rotaped bei Erdbewegungsarbeiten und
bei Planierungsarbeiten erwiesen, wie sie häufig in der Land- und
Forstwirtschaft sowie bei Bauarbeiten zu bewältigen sind. Die Rotaped-Ansteck-
raupe macht den Ackerschlepper zum vollwertigen Raupenschlepper. Ihre
Auflagefläche auf dem Boden ist ungewöhnlich gross. Ohne die gleichfalls
vorgesehene Verbreiterungsmöglichkeit für die Glieder beträgt die Auflagefläche

je Glied 2 200 qcm; mit der Gliederverbreiterung, die mit wenigen
Schrauben am Schlepper angebracht wird, erhöht sich die Auflagefläche auf
3 800 qcm. Beim Fahren liegen häufig 2 Glieder gleichzeitig auf dem Boden

auf, wodurch sich die eben genannten Flächen natürlich verdoppeln. Ohne
die Verbreiterung beträgt der spezifische Bodendruck 6 lbs je Quadratzoll

2,72 kg je Quadratzoll), mit der Verbreiterung vermindert er sich auf
3,5 lbs 1,59 kg, — 1 Quadratzoll 6,45 qcm).

Das Anbringen der Rotaped-Laufkette am Schlepper geht recht einfach
und schnell vor sich. Das Rotaped lässt sich nämlich auf ebenem, hartem
Boden leicht rollen. Besonders wichtig ist die Schmierung der Schmierstellen.

Sie muss täglich nach jeder Verwendung des Rotapeds erfolgen, ist
aber gleichfalls recht einfach zu bewerkstelligen. Ebenso wichtig wie das

Schmieren ist die tägliche Nachspannung der Rollketten. Hierbei
dient als Messlehre ein Stahlstab, dessen beide Enden gekröpft und
zugespitzt sind. Der Stab wird mit den beiden Enden in zwei einander gegenüber
liegende Schmierstellen der Glieder eingeführt und gibt so das genaue AAass

für die richtige Spannung der Rollketten an. Auch diese Arbeit geht besonders

schnell und leicht vor sich. — Unsere Bilder, welche die Herstellerin
des Rotapeds, die Leeford (London) Ltd., London W 1 in freundlicher
Weise zur Verfügung gestellt hat geben ein anschauliches Bild von der Eigenart

dieser Konstruktion.

Aus «Technik für Bauern und Gärtner», Baden-Baden.

Die Mechanisierung der Kartoffelernte in Schweden

von Karl Keifl, staatliche Maschinenversuchsanstalt, Akarp.

Wie weit die Mechanisierung der Kartoffelernte in Schweden fortgeschritten

ist, wird an einem alljährlich in Christianstads län, dem Kartoffelhaupt-
cnbaugebiet Schwedens, abgehaltenen Demonstrationstag gezeigt. Diese

Demonstrationstage finden jedesmal starkes Interesse. Sie zeigen nicht nur
den neuesten Stand der Mechanisierung, sondern vermitteln zudem den

Bauern, Konstrukteuren und Erzeugern zahlreiche Anregungen.
Der diesjährige Demonstrationstag fand am 23.9.1953 in Vittskövle statt

und wies Rekordbesuch auf. Wenn auch nichts absolut Neues gezeigt wurde,
so war doch eine wesentliche Verbesserung der verschiedenen Maschinen
festzustellen. Die einzelnen Konstrukteure verfolgen hartnäckig ihr Ziel und,
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Abb. 4:

Einachs-Schlepper mit
Raupe zieht Anhänger.

Abb. 5:

Einachs-Schlepper beim
Tiefpflügen.

Verlängern Sie die Lebensdauer Ihrer Traktoren und landw.
Maschinen durch Verwendung von VALVRING.

VALVRING bekämpft Schwefel- und Bleirückstände;
verhindert das Festsitzen der Düsennadeln
und das Verkleben der Kolbenringe.

VALVRING wird empfohlen durch die Traktorenfabrik
Hans Hürlimann, Wil /SG.

Verlangen auch Sie VALVRING bei Ihrem Garagisten; wo
nicht erhältlich, Bezugsquellennachweis durch:

Valvring-Import, J.Schupp & Co., Basel 1

Tel. 061/23 20 52
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wie man von Jahr zu Jahr feststellen kann, mit langsamem aber glücklichem
Erfolg.

Ausser einer Demonstration von zwei Maschinen zur Staudenvernichtung,
ein dänisches und ein amerikanisches Fabrikat, wurde dieses Jahr ebenfalls
die Staudenvernichtung durch Versprühen von chemischen Präparaten mit
einem Flugzeug vorgeführt. Die beiden Arsenikpräparate «Amorta» von AB
Hermann Twede und «Blastan» von AB Rybos haben sich in diesjährigen
Versuchen sowohl effektiv als auch billig erwiesen. Ganz zufriedenstellend
gelöst ist das Versprühen vom Flugzeug aus noch nicht, da zu wenig Flüssigkeit

auf das Kraut gelangt.
Die Erntemaschinen waren in 2 Gruppen geteilt, in vollautomatische (mit

Ladeelevator) und in solche, welche die Kartoffeln in Reihen ablegen. In der
ersten Gruppe waren 8 Maschinen, in der zweiten 1 1 zu sehen. Die Boden-
und Wetterverhältnisse waren günstig und die Maschinen arbeiteten im
allgemeinen recht gut. Besonders bei den kleineren Elevatormaschinen waren
merkbare Fortschritte zu erkennen, zum Teil waren sie dieses Jahr auch mit
Ladeelevator ausgerüstet. Da diese Typen die Kartoffeln weniger verletzen,
finden sie besonders bei Speisekartoffelproduzenten grossen Anklang.
Die nachstehenden Bilder mögen einen kleinen Ueberblick über diese überaus
interessante und lehrreiche Demonstration vermitteln:

Bild 1. Der Staudenzerstörer «ROTOFLAIL» in Arbeit. Amerikanisches
Erzeugnis. Preis ca. 5,000.— skr. (skr. Fr. 0,75).

Bild 2. Staudenbekämpfung durch chemische Präparate, versprüht durch
ein Spritzaggregat, montiert an ein Flugzeug der Maschinenstation Carl
Engström, Eslöv.

Bild 3 + 4. EKENGARD, die bewährteste vollautomatische Maschine.
Sie erwies sich auch dieses Jahr wieder überlegen. Die Maschine ist einreihig.
Nach dem Aufnahmeschar führt ein Elevatorband Erde, Kartoffel und Kraut
in die rotierende Reinigungstrommel. Diese besteht aussen aus einem
Rundeisenmantel und innen, mit ca. 20 cm Zwischenraum, aus einem mit Löchern
versehenen Stahlblechmantel. Um das Verletzen der Kartoffel zu vermeiden,
sind die Löcher mit Gummi ausgekleidet. Kraut und grössere Steine werden
von diesem Mantel abgefangen und durch die rotierende Bewegung und mit
Hilfe von an der Innenseite angebrachten Rundeisenstäben nach hinten aus
der Maschine entfernt, Kartoffeln und Erde passieren die Löcher. Die Erde

wird abgesondert und die Kartoffeln an den Ladeelevator abgegeben. Die
hinten angebrachte Plattform bietet Platz für zwei Personen, die das am
Ladeelevator laufende Gut kontrollieren und Steine entfernen. Dieses Jahr
wurde auch ein kleineres Modell gezeigt «EKENGARD-JUNIOR». Dieses Modell

ist aufsattelbar und hat eine kürzere Reinigungstrommel. EKENGARD ist
die meist verkaufteste Maschine, z. Z. laufen allein in Schweden 225 Stück.
Hersteller: Ekengards Maschinenfabrik AB, Sölvesborg. Preis: 12,500 skr.

(Fortsetzung Seite 18)
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Bild 5. «Franz Nr. 5». Nach dem Pflugschar befindet sich ein Transportelevator.

Ein zweiter übernimmt das Kraut und legt es nach hinten ab.
Der rotierende Korb reinigt die Kartoffeln und führt sie in den Ladeelevator
über. Ein Aussortieren der Steine ist während der Arbeit nicht möglich. Die
Maschine verrichtete bei günstigen Verhältnissen eine saubere Arbeit.
Hersteller: Frans Johannsson, Kaseberga, Hedvigsdal. Preis 5,400.— skr.

Bild 6. «VINI». Dasselbe Grundprinzip wie EKENGARD. Anstelle eines
Ladeelevators nach hinten, war sie dieses Jahr mit einem Transportrad
versehen, welches die Kartoffeln von der Reinigungstrommel in den Ladeelevator

überführt. Auch diese Maschine verrichtete gute Arbeit.
Hersteller: AB Potatismaskiner, Skurup. Preis: 9,800.— skr.

Bild 7 + 8. «TIVE 203». Elevatortyp mit Steinsortierung. Das Kraut wird
vom hinteren Elevator übernommen und abgeworfen. Kartoffel und Erde

werden schon während des Transportes voneinander getrennt. Grössere Steine
und die Kartoffeln werden dem Sortiertisch zugeführt. Dieser ist mit verschieden

schnell rotierenden Gummiriemen versehen. Vier Luftgebläse unterstützen

die Sortierung. Eine Sammelrinne übernimmt das sortierte Kartoffelgut
und gibt es an daruntergestellte Körbe ab. Leichte Seitenneigungen der
Maschine können durch ein Stellrad ausgeliehen werden. Die Maschine befindet
sich noch im Versuchsstadium.
Hersteller: AB Slöörs Maskiner, Stockholm. Preis: 10,900.— skr.

Bild 9. «DETTMANN », eine aus Deutschland importierte Elevatormaschine.

Das Aufnahmeschar ist zweiteilig. Die Ablage erfolgt in schmalen
Reihen. Wies sehr ordentliche Arbeit auf, mit wenig Beschädigungen der
Kartoffeln. Mit Hilfe von einigen Zusatzgeräten kann sie auch als Rübenroder

eingesetzt werden. Hersteller: Industriewerke Karlsruhe A.G., Werk
Lübeck-Schlutup. Preis: 4,128.— skr.

Bild 10. «Roulett», ein aus Dänemark importierter Schleuderradtyp mit
waagrecht rotierendem Schleuderrad. Wird auch für Dreipunktaufhängung
geliefert. Die abgelegte Kartoffelreihe ist etwas breit.
Hersteller: J. Christian Nilssen, Häm, Dänemark. Preis: 2,070 skr.

September 1953.
Photos: Nr. 1 Sanderbring, Nr. 2—10 KeifI.

Sie Rönnen Qeld sparen
wenn Sie Ihre ausgebrauchte Batterie erneuern lassen.

Wir liefern für jedes Fahrzeug die passende Batterie.

Verlangen Sie bei Ihrem Garagisten oder bei uns
Preisofferte unter Angabe Ihrer Batterie-Type und der

Fohrzeug-Marke.

IMAG J. Mächler AG., Zürich 8
Wiesenstrasse 11, Tel. (051) 34 34 50

Fabrikation von Auto-Batterien / Spezialwerkstätte
für Dynamos, Anlasser und Zündmagnete
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Hch. Fritschi, Werkführer
Strickhof, Zürich

Die Betriebsbereitschaft

unserer Motormäher

13 Seiten 12 Abbildungen

Erschienen als Heft Nr. 2 der
Schriften des
Schweiz. Traktorverbandes.

Preis Fr. -.80

W. Schmid, Werkführer,
Strickhof, Zürich

Handhabung und Instandhaltung

der landw. Maschinen

24 Seiten 33 Abbildungen

Erscheinen akls Heft Nr. 4 der
Schriften des
Schweiz. Traktorverbandes.

Preis Fr. 1.—

Bestellungen gibt man am besten gegen Vorausbezahlung des betreffenden
Betrages, zuzüglich 10 Rp. für Porto, auf.

Postcheck: VIII 32608 (Zürich) Schweiz. Traktorverband, Brugg
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